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”Together“ ist dieses Herz betitelt, das vom „HeartBeats“-Team gestaltet 

wurde. Es ist eines von 60 Herzen der Ausstellung „HeartBeats!“, die in Bern 

und Zürich zu sehen war und bis 14. November in Rapperswil zu besuchen ist. 

Die Herzen werden danach online versteigert für Menschen, die von der Co-

rona-Pandemie besonders betroffen sind. Siehe: www.heartbeats-tour.com. 

                                                                   Foto: Dorothea Fulda Bordt 

Treu ist Gott, 

durch den ihr berufen wurdet 

in die Gemeinschaft mit seinem Sohn, 

Jesus Christus, unserem Herrn. 
 

1. Korinther 1, 9 

Verantwortung 

Wir alle glauben zu wissen, was Verantwortung 

bedeutet. Wir sind fähig zu ermessen, dass das, 

was wir tun, oder eben nicht tun, Auswirkungen 

haben kann auf unsere Mitmenschen und unsere 

Umwelt. Ob wir uns dessen bei jedem Entscheid, 

den wir fällen, wirklich bewusst sind, ist eine 

andere Frage.  

Solange wir bei der Suche nach wirksamen Mass-

nahmen zur Eindämmung der Umweltzerstörung 

ausschliesslich auf die politische Akzeptanz und 

die wirtschaftliche Tragbarkeit achten, dürfen wir 

nicht den Anspruch erheben, verantwortlich zu 

handeln. 

Der Frage, welche Einschränkungen wir bereit 

sind auf uns zu nehmen, um diejenigen Mass-

nahmen zu ermöglichen, die auch zukünftigen 

Generationen ein menschenwürdiges Leben er-

möglichen, dürfen wir nicht mehr ausweichen. 

Und die Antwort darauf müssen wir heute noch 

geben, nicht erst übermorgen. 

Antoine de Saint-Exupéry hat sich wie viele 

andere Schriftsteller mit dem Problem der Ver-

antwortung auseinander gesetzt. In seinem be-

deutendsten Werk „Terre des hommes“ hält er 

fest, dass nur, wer verantwortlich handelt, wirk-

lich Mensch ist. Verantwortungsbewusstsein sei 

nicht einfach eine löbliche positive Eigenschaft. 

Wer sich der Verantwortung entziehe, sei besten-

falls ein denk- und handlungsfähiges Wesen, aber 

kein Mensch im ethischen Sinne.  

Dürfen wir uns mit verantwortungsbewusster 

Gestaltung unseres persönlichen Alltags zufrie-

den geben oder sollten wir nicht auch einen Bei-

trag leisten zum Wohlergehen der Gemeinschaft, 

in der wir leben? Ich habe die Antwort gegeben, 

indem ich verschiedene Führungsaufgaben über-

nommen habe, nicht von Karrieregedanken getrie-

ben, sondern weil ich mich verpflichtet fühlte, das 

zu tun, was man mir zutraute: in der Schule, in 

Vereinen, im Militär und vor Jahrzehnten auch in 

unserer Kirchgemeinde.  

Nach meinen Informationen sucht die Kir-

chenpflege neue Mitglieder. Fühlen Sie sich 

angesprochen? Anerkennung und Dankbar-

keit für Ihren Einsatz dürfen Sie mit Sicher-

heit erwarten. 

 

Ernst Härtner, Andelfingen 
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Ewigkeitssonntag 
Sonntag, 21. November, 10.00 Uhr 

 

 Foto: Milva Weikert 

Liebe Leserinnen und Leser 

Manche von Ihnen haben in den ver-

gangenen Monaten einen Ihnen nahe 

stehenden Menschen verloren. Der Ab-

schied tut weh und wirft oft Fragen auf. 

Auf jeden Fall braucht es Zeit und 

Kraft, um mit einem solchen Verlust 

umgehen zu lernen. 

Am Ewigkeitssonntag, dem letzten 

Sonntag im Kirchenjahr, denken wir in 

einem speziellen Gottesdienst mitein-

ander noch einmal an alle im vergange-

nen Kirchenjahr Verstorbenen. Der 

Gottesdienst möchte Raum geben für 

den Schmerz, die Trauer und unsere 

Fragen, aber auch für die Erinnerung, 

für den Dank und um neue Kraft zu 

tanken. 

Für alle Verstorbenen zünden wir eine 

Kerze an, die anschliessend mitgenom-

men werden kann – als ein symboli-

sches Licht im Dunkeln. Ihre Flamme 

soll ein Zeichen des Trostes und der 

Verbundenheit sein und zeigen, dass 

das Leben mit dem Tod nicht einfach 

endet, sondern sich verwandelt.  

In der Bibel heisst es im 1. Korinther-

brief 15,47: Der erste Mensch ist aus 

Erde, der zweite Mensch ist vom Him-

mel. 

Der Gedanke der Verwandlung soll in 

diesem Gottesdienst im Zentrum ste-

hen: Einerseits die Verwandlung für 

die Verstorbenen, die Hoffnung auf 

Gottes Verheissung, wenn das Leben 

zu Ende geht. Andererseits aber auch 

die Verwandlung für uns als Zurück-

bleibende in unserem Leben mit der 

Frage, wie wir mit den Verstorbenen 

weiterhin eine Beziehung auf eine neue 

Art pflegen können. 

Ganz herzlich laden wir Sie (mit Co-

vid-Zertifikat) zu diesem Gottesdienst 

am 21. November um 10 Uhr ein. Er ist 

auch eine Gelegenheit, an in früheren 

Jahren Verstorbene zu denken – in Er-

innerung an sie alle wird ebenfalls eine 

Kerze brennen. 

Für die kleinen Gäste bieten wir wie je-

den Sonntag eine Chinderhüeti im 

Kirchgemeindehaus an.  

Ins Wohn- und Pflegezentrum Rosen-

garten wird der Gottesdienst übertra-

gen und vor Ort wird ebenfalls eine 

Kerze für alle Verstorbenen angezün-

det. 

Für Kirchenpflege und Pfarrteam: 

Milva Weikert 

 

 

Kolibri  
Zur Erinnerung für alle Angemeldeten: 

Am Samstag, 20. November, beginnen 

wir mit den Proben für die diesjährige 

Kolibri-Weihnachtsfeier am 3. Advent. 

Hier sind nochmals alle Probedaten in 

der Übersicht: 

Samstag, 20. November 2021: 

Probe (09.30 - 11.30 Uhr),  

Rollenzuteilung 

Samstag, 04. Dezember 2021: 

Probe (09.30 - 11.30 Uhr) 

Samstag, 11. Dezember 2021:   

Hauptprobe (09.00 - 11.30 Uhr) 

Sonntag, 12. Dezember 2021:  

Kolibri-Weihnachtsfeier  

(17.00 Uhr) 

Wir freuen uns auf eine frohe und be-

sinnliche Feier! 

Euer Kolibri-Team 

Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzlich heissen wir Sie und euch in 

unseren Gottesdiensten willkommen. 

Zu beachten ist, dass es gemäss den 

geltenden Bestimmungen derzeit zwei-

erlei Gottesdienste gibt: solche mit 

Zertifikatspflicht, vor denen alle (über 

16 Jahren) ein Zertifikat und einen 

Ausweis vorweisen müssen, und sol-

che, in denen bis zu 50 Personen mit 

Maske und genügend Abstand zusam-

men feiern können, nachdem sie ihre 

Kontaktdaten angegeben haben. 
  

Sonntag, 14. November, 19.30 Uhr 

Taizé-Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt 

und M. Studer, Musik – mit Masken 
 

Sonntag, 21. November, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Gedenken an die Verstorbenen, 

Pfrn. M. Weikert, Flötengruppe von E. 

Fink und V. Tolstov, Orgel – Covid-

Zertifikat erforderlich 
 

Sonntag, 28. November, 19.00 Uhr 

Ökumenischer Sing-Gottesdienst zum 

1. Advent mit Pfrn. M. Weikert, Pfr. S. 

Kristan, dem Frauenchor Andelfingen 

und M. Studer, Orgel. Anschliessend 

gemütliches Beisammensein – Covid-

Zertifikat erforderlich 
 

Sonntag, 5. Dezember, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe, Pfr. M. Bordt 

und V. Tolstov, Musik – Covid-Zertifi-

kat erforderlich. Anschliessend Kirch-

gemeindeversammlung – mit Masken 
 

Sonntag, 12. Dezember, 17.00 Uhr 

Gottesdienst mit Krippenspiel der Ko-

libri-Kinder, Pfrn. M. Weikert, Koli-

bri-Team und V. Tolstov, Musik, an-

schliessend Weggen und Punsch – Co-

vid-Zertifikat erforderlich 
 

Eine Chinderhüeti bieten wir am 21. 

November sowie am 5. und 12. De-

zember parallel zu den Gottesdiensten 

im Kirchgemeindehaus an. 
 

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind zu den obigen 

Gottesdiensten eingeladen, speziell am 

14.11. und 12.12. – Nach dem JuKi 

special mit Kerzenziehen vom 12.11. 

ist der nächste Spezialanlass ein Film-

Abend. Am Samstag, 27.11., 17.00 -

19.30 Uhr wird in der Kirche 

«Zwingli» gezeigt.  
 

WPZ Rosengarten   

Andacht am Freitag, 10.30 Uhr: 

12. November: Pfrn. D. Fulda Bordt 

26. November: Pfr. S. Kristan, kath. 
 

Gottesdienste am Sonntag: 

Die Gottesdienste am 21.11. und 5.12. 

werden ins WPZ Rosengarten übertra-

gen.  

 

 



Fiire mit de Chliine 
am 1. Advent 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 28. November, 16.30 Uhr, 

katholische Kirche Kleinandelfingen 

Es ist eine schöne und beliebte Tradi-

tion geworden, die Adventszeit auch für 

die Kleinen mit einer Feier in der Kir-

che zu beginnen. Herzlich lädt das öku-

menische Vorbereitungsteam alle Kin-

der von ca. 2 ½ bis 6 Jahren mit Begleit-

person/en ein zum Fiire mit de Chliine 

am 1. Advent. Eine schöne Advents-

Geschichte von einem kleinen Baum, 

der in diesem Jahr so gerne ein richtiger 

Christbaum werden möchte, Lieder und 

etwas Kleines zum Gestalten und Mit-

nehmen sowie natürlich auch etwas 

zum Knabbern stimmen uns auf die Ad-

ventszeit ein. Da in dieser Feier der 

Baum eine besondere Rolle spielt, fin-

det die Feier nach Möglichkeit teilweise 

draussen statt. Es ist also gut, wenn alle 

genug warm angezogen sind. Besamm-

lung ist beim Eingang des Pfarreiheims. 

Schon voller Vorfreude und Erwartung 

grüsst  

euer Team „Fiire mit de Chliine“ 
 

PS: Weiterhin sind neue Mitwirkende 

im Team herzlich willkommen! 

 

Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 8. November, 10.15 Uhr 

Unter der Leitung von Dirigentin Mar-

grit Tenger treffen sich singfreudige Se-

niorinnen und Senioren (mit Covid-Zer-

tifikat) im Kirchgemeindehaus zum ge-

selligen Singen. Herzliche Einladung! 

Dorothea Fulda Bordt 

 

Senioren-Nachmittag 

Mittwoch, 17. November, 14.15 Uhr 

Auch unseren November-Anlass hatten 

wir schon einmal angekündigt. Sein 

Thema beschäftigt aber immer neu. Es 

lautet: „Ab wann ist man alt?“. Zu die-

ser Frage erwarten wir einen lebensna-

hen Vortrag von Frau Beatrice Hauser, 

einer langjährigen Mitarbeiterin der 

Mission am Nil, die Erfahrungen aus 

verschiedenen Kulturen in ihren Vortag 

einfliessen lassen kann. – Neben dem 

sicher spannenden Referat soll der ge-

meinsame Nachmittag im Kirchge-

meindehaus gesellig sein. Es gibt genü-

gend Zeit zum Austausch. Auch für ein 

Zvieri ist gesorgt. – Alle ab ca. 60 Jah-

ren und weitere Interessierte sind herz-

lich eingeladen. Bitte bringen Sie ein 

gültiges Covid-Zertifikat mit.  

In Vorfreude grüsst das Senioren-Nach-

mittags-Team mit Kirchenpflegerin Ur-

sula Hagenbucher und Pfrn. Dorothea 

Fulda Bordt. 

Stille für den Frieden: 
ein letztes Mal 

Freitag, 26. November, 18-19 Uhr 

Immer am letzten Freitag im Monat fin-

det seit Jahren die Stille für den Frieden 

statt. Hanna und Johannes Herter waren 

stets für diese stille Stunde in der Kir-

che verantwortlich. Dieses Jahr wurde 

auf einen 2-monatlichen Rhythmus um-

gestellt. Und nun, am 26. November, la-

den Hanna und andere Friedensbewegte 

ein letztes Mal zur Stille für den Frieden 

ein. Es wäre schön, wenn weitere Men-

schen, denen der Friede am Herzen 

liegt, auch kämen und fünfzehn oder 

mehr Minuten mit stille würden. Herz-

lich willkommen! – Einen kleinen 

Rückblick wird es in der nächsten Aus-

gabe geben. 

 

 

Kerzenziehen 

 

 

                          

 

 

Am Wochenende 13./14. November be-

steht nochmals die Gelegenheit, im 

Kirchgemeindehaus Kerzen zu ziehen. 

Jung und Alt sind herzlich willkommen, 

Kinder in Begleitung von Erwachsenen. 

Alle ab 16 Jahren sollten ein Covid-Zer-

tifikat dabei haben. 

Die genauen Öffnungszeiten sind fol-

gende: 

Samstag, 13. November 

  10.00 - 14.00 Uhr

  17.00 - 22.00 Uhr 

Sonntag, 14. November 

  14.00 - 19.30 Uhr

  20.30 - 22.00 Uhr

  (19.30 Uhr Taizé- 

   Gottesdienst) 

Der Unkostenbeitrag für die gezogenen 

Kerzen sowie die Spenden aus der Kaf-

feestube, die es auch gibt, werden einer 

wohltätigen Organisation gespendet.  

Das Team um Katharina Ernst und 

Katja Schiess freut sich auf Ihren und 

euren Besuch und bittet um Verständ-

nis, falls sich Wartezeiten ergeben soll-

ten. Schön, wenn das Kerzenziehen als 

Einstimmung auf die bevorstehende 

Adventszeit genutzt wird. 

Kollekten 3. Quartal 2021 

04. Juli 2021  Tischlein deck dich   CHF 414.00 

11. Juli 2021  Frauen-Nottelefon   CHF 556.65 

18. Juli 2021  Zentralverein Blindenwesen  CHF 459.00 

25. Juli 2021  Schweiz. Bibelgesellschaft  CHF 249.00 

01. August 2021 HEKS     CHF 290.00 

08. August 2021 G2W Projektpatenschaften  CHF 364.05 

15. August 2021 Arche für Familien   CHF 300.30 

22. August 2021 Ländliche Familienhilfe   CHF 875.40 

29. August 2021 Kirche weltweit    CHF 281.55 

05. September 2021 Evangelische Schulen   CHF 124.40 

12. September 2021 Stiftung Pfarrer Sieber   CHF 271.00 

19. September 2021 Bettagskollekte: Kinder in Osteuropa CHF 637.90 

26. September 2021 Institut für interreligiösen Dialog CHF 254.00 



Abreisskalender 
„Täglich mit Gott“ 

Der bekannte Abreisskalender mit bib-

lischen Betrachtungen für jeden Tag 

liegt auch für das Jahr 2022 vor. Wir 

empfehlen Ihnen herzlich den Kauf ei-

nes Kalenders zum Preis von 21 Fr. (in 

Buchformat 26 Fr.): 

1) Die Kalender können jeweils nach 

dem Gottesdienst sowie an den Senio-

rennachmittagen bezogen werden. 

2) Sie können sich in den Pfarrämtern 

melden.  

Wir freuen uns, wenn der Kalender wie-

der Ihr täglicher Begleiter wird oder 

wenn Sie neu Interesse haben daran. 

Ihr Pfarrteam 

 

Olivenöl  
aus Palästina 

Auch dieses Jahr verkaufen wir seit 

dem 7. November nach unseren Gottes-

diensten und kirchlichen Veranstaltun-

gen Olivenöl aus Palästina. Wir unter-

stützen damit die gleichnamige Kam-

pagne mit Sitz in Zürich, die dieses Jahr 

zum 21. Mal durchgeführt wird, und 

über sie palästinensische Bauernfami-

lien in ihrer weiterhin schwierigen Situ-

ation im besetzten Land. Handelspart-

nerin des Vereins in Palästina ist die Or-

ganisation PARC/Al’Reef, welche das 

Öl den Bauernkooperativen und -fami-

lien zu einem fairen Preis abkauft und 

so verhindert, dass diese ihr Öl, oft die 

einzige Einkommensquelle, zu einem 

Schleuderpreis veräussern müssen. Die 

Abfüllung des Öls übernehmen psy-

chisch beeinträchtigte Menschen in ei-

ner geschützten Werkstätte in der 

Schweiz. Der Vertrieb geschieht durch 

ein grosses Netzwerk an Freiwilligen. 

Ziel des Vereins ist es, sich für einen 

dauerhaften und gerechten Frieden im 

israelisch-palästinensischen Konflikt 

einzusetzen. Der Reinerlös des Ver-

kaufs, etwa 8 Fr. pro Flasche, kommt 

Solidaritätsprojekten in Palästina zugut.  

Eine Flasche Öl (0,5 l extra vergine, bio 

und fair) kostet wie in den vergangenen 

Jahren 21 Fr.  

Weitere Infos finden Sie im Internet:  

www.olivenoel-palaestina.ch 

Kirchenpflege und Pfarrteam 

 

Einladung zur 
Budget-Kirchgemein-
deversammlung 

Sonntag, 5. Dezember 2021,  

11.00 Uhr  

im Anschluss an den Gottesdienst, im 

Kirchgemeindesaal 

 

Traktanden 

1. Anpassung der Kirchgemeindeord-

nung 

2. Anpassung Entschädigungs- und 

Spesenreglement 

3. Genehmigung Bauabrechnung  

Umbau Wohnung Landstrasse 47 

4. Genehmigung Bauabrechnung  

Sanierung Glockenstuhl 

5. Genehmigung Steuerfuss 2022 

(12%) 

6. Genehmigung Budget 2022 

7. Allgemeine Infos 

 

Erläuterungen 

1. Anpassung der Kirchgemeinde-

ordnung 

Aufgrund des neuen Gemeindegeset-

zes muss auch unsere Kirchgemeinde-

ordnung aus dem Jahr 2008 angepasst 

werden. Zudem wurde die inzwischen 

erneuerte aktuelle Vorlage der Landes-

kirche verwendet, aus der sich einige 

Umstellungen ergeben. 

 

2. Anpassung Entschädigungs-  

und Spesenreglement 

Das Entschädigungs- und Spesenregle-

ment ist ein Bestandteil der Kirchge-

meindeordnung (Art. 21). Im Wesent-

lichen sind die Entschädigungen für 

die Behördenmitglieder von CHF 

29‘000 auf CHF 34‘800 (letzte Anpas-

sungen im Jahr 2008 und 2015) sowie 

die Sitzungsgelder von CHF 50.00 auf 

CHF 70.00 angepasst worden.  

 

3. Genehmigung Bauabrechnung 

Umbau Wohnung Landstrasse 47 

Nach dem Auszug der langjährigen 

Mieterin wurde eine Renovation vor-

genommen. An der Kirchgemeinde-

versammlung vom 6. Dezember 2020 

wurde hierfür ein Kredit von CHF 

250‘000 bewilligt. Die Arbeiten konn-

ten speditiv ausgeführt werden, sodass 

die Wohnung bereits auf den 1. Mai 

2021 wieder vermietet werden konnte. 

Die Kosten der Renovation belaufen 

sich auf CHF 228‘207.20. Die Kosten-

unterschreitung ergibt sich vor allem 

deshalb, weil die Honorarrechnung des 

Architekten aus dem Jahre 2020 be-

reits über die laufenden Kosten im Jahr 

2020 abgerechnet wurde. 

 

4. Genehmigung Bauabrechnung 

Sanierung Glockenstuhl 

Gemäss dem bewilligten Kredit vom 

19.12.2019 in der Höhe von CHF 

110‘000, wurden die Glocken inkl. des 

Jochs der Glocke 2 saniert. Mit effek-

tiv angefallenen Kosten von CHF 

105‘933.40 wurde der Kredit um CHF 

4‘066.60 unterschritten. 

 

5. Genehmigung Budget 2022 

Trotz weiterhin rückläufiger Steuer-

einnahmen infolge COVID-19 und der 

Steuerreform, ist die wirtschaftliche 

Lage der Kirchgemeinde gut und 

stabil. 

Das Budget für das Jahr 2022 sieht Ab-

schreibungen von CHF 112‘560 vor, 

rechnet mit einem zu deckenden Auf-

wand von CHF 999‘774 und bei einem 

Steuerfuss von 12% (Vorjahr 12%) mit 

einem Gemeindesteuerertrag von CHF 

922‘000. Der daraus resultierende Auf-

wandüberschuss von CHF 77‘774 wird 

das Eigenkapital voraussichtlich auf 

CHF 1‘617‘952 reduzieren.  

 

Anträge an die Kirchgemeinde- 

versammlung 

1. Abnahme Kirchgemeindeordnung 

2. Abnahme Entschädigungs- und 

Spesenreglement 

3. Genehmigung Bauabrechnung  

Umbau Wohnung Landstrasse 47 

4. Genehmigung Bauabrechnung  

Sanierung Glockenstuhl 

5. Genehmigung Steuerfuss 2022 

(12%) 

6. Genehmigung Budget 2022 

  

Aktenauflage 

Ab 12. November 2021 liegen die Ak-

ten auf dem Sekretariat im Kirchge-

meindehaus auf und sind im Internet 

auf der Homepage: www.ref-andelfin-

gen.ch einsehbar. 

Die Kirchenpflege 

 

PS: Budget und Erläuterungen finden 

Sie auf der Rückseite. 

http://www.olivenoel-palaestina.ch/
http://www.ref-andelfingen.ch/
http://www.ref-andelfingen.ch/


Budget 2022 

 

Erläuterungen zu den Abweichungen 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kirchen

3500 Behörden, Verwaltung, Pfarrei 198’280 12’000 208’175 12’000 197’475.15 13’380.00

3501 Gottesdienst 75’970 74’840 73’935.07

3502 Diakonie und Seelsorge 130’780 130’095 94’675.85

3503 Bildung 182’350 66’340 190’075 72’100 115’574.22 23’838.35

3504 Kultur 5’000 5’000 5’000.00

3506 Kirchliche Liegenschaften 367’840 106’140 333’650 90’140 318’590.23 98’500.00

Finanzen und Steuern

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 600 985’600 650 1’043’000 600.80 1’151’243.76

9300 Finanzierung der Kantonalkirche und Finanzausgleich 287’829 309’074 276’940.00

9610 Zinsen 1’055 1’700 1’430 1’500 1’291.70 2’161.49

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 150 300 154.35

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge 60’600 60’600 61’400 61’400 38’957.30 38’957.30

9951 Zweckgebundene Zuwendungen 31’050 31’050 38’180 38’180 30’877.05 30’877.05

Total Aufwand / Ertrag 1’341’354 1’263’580 1’352’569 1’318’620 1’153’917.37 1’359’112.30

Ertragsüberschuss / Aufwandüberschuss 77’774 33’949 205’194.93

Total 1’341’354 1’341’354 1’352’569 1’352’569 1’359’112.30 1’359’112.30

Steuerertrag und Steuerfuss Budget 2022 Budget 2021

Gesamtaufwand 1’341’354 1’352’569      

Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr 341’580 350’620         

Zu deckender Aufwandüberschuss (-) -999’774 1’001’949      

Einfacher Gemeindesteuerertrag netto, 100 % 7’683’000 8’066’000      

Steuerfuss 12% 12%

Steuerertrag Rechnungsjahr 922’000 968’000         

Jahresergebnis Erfolgsrechnung -77’774 -33’949          

Verwaltungsvermögen und Abschreibungen

Buchwert Beginn 2022 721’831

Investitionen

Abschreibungen 112’560

Buchwert Ende 2022 609’271

Hauptaufgabenbereiche (Funktionale Gliederung) Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

Konto Budget 2022 Budget 2021 Differenz Begründung

3500.3000.01 42’880 35’300 7’580 Anpassung Behördenentschädigung

3500.3010.01 38’400 44’100 -5’700 Sekretariatsstelle ist seit 01.09.2021 besetzt, keine Doppelbelastung mehr

3500.3091.00 0 1’500 -1’500 Sekretariatsstelle ist seit 01.09.2021 besetzt

3501.3130.00 10’500 8’000 2’500 einmalige Beteiligung Kantatenprojekt an Ostern (3'000)

3503.3010.01 51’700 54’600 -2’900 1 Unterrichtsklasse weniger

3503.3104.00 6’800 9’120 -2’320 weniger Kinder, Reduktion Unterrichtsmaterial

3503.3105.00 6’000 4’275 1’725 im Bereich JuKi und Konfirmanden mehr Events mit Verpflegung

3503.4260.02 3’240 9’000 -5’760 Reduktion Elternbeitrag, da Lager wieder in der Schweiz (Ansatz analog Schule)

3506.3144.01 51’000 18’000 33’000 Reparatur Glocken 1 / 3 / 4 / 5

3506.4470.01 63’840 45’840 18’000 Wohnung Landstrasse 47 ist seit 01. Mai 2021 wieder vermietet

3506.4472.00 1’500 3’500 -2’000 Vermietungen rückläufig

9100.4000. 985’600 1’043’000 -57’400 Reduktion der Steuereinnahmen infolge Covid-19 und Steuerreform

9300.3636.10 287’829 309’074 -21’245 Reduktion infolge Berechnung gemäss Steuereinnahmen 2020



Rückblick aufs  
Konflager  

In der 2. Herbstferienwoche fand bei 

sonnigem Wetter in Camperio, im 

hochgelegenen Bleniotal im Tessin, das 

diesjährige Konflager statt. Kurzfristig 

haben die Katechetinnen Monika Nä-

geli und Susanne Aeschimann zusam-

men mit Benjamin Tobler und Raphael 

Bordt die Lagerleitung übernommen 

und eine abwechslungsreiche Woche 

mit den Jugendlichen gestaltet und er-

lebt. Die Bilder, die das Team machte, 

geben einen kleinen Einblick: Zu sehen 

ist der Hausvater Emilio mit seinem 

Küchenteam. Zum Dank für die überaus  

freundliche und zuvorkommende Be-

wirtung wurde ihnen das Lied „Du bist 

du“ gesungen. Bei der Heiligen Ma-

donna, der Patronin vom Lagerhaus, 

war auch der Ort, wo jeweils morgens 

der Tag begonnen wurde, mit Kerzen 

und einem Lied. Neben inhaltlichen 

Teilen und sportlichen Aktivitäten im 

und rund ums Haus waren Highlights 

der fantastische Ausblick, den die Ju-

gendlichen geniessen konnten, die die 

Wanderung bis am Schluss mitmach-

ten, sowie die gemeinsame Zeit in Bel-

linzona. Das Gruppenbild auf dem Ca-

stelgrande entstand nach der dortigen 

Führung. – Herzlichen Dank an das La-

gerteam und den Jugendlichen weiter-

hin eine inspirierende Konf-Zeit. 

Wahl verschoben 

Anders als in einer früheren Chile-Info-

Ausgabe angekündigt wird meine 

Amtseinsetzung in Brütten nun nicht 

am 14. November stattfinden, denn die 

Urnenwahl wurde auf Ende November 

verschoben. Das Datum für die Installa-

tion im neuen Jahr ist derzeit noch nicht 

festgelegt. Sie und euch treffe ich aber 

auch in Zukunft bevorzugt in Andelfin-

gen, wo ich weiterhin mit 20 % präsent 

bin.  

Matthias Bordt 

Staunen mit Weitblick über die wunder-

bare Schöpfung. 

Fotos: Team 

Die Jugendlichen singen Hausvater Emi-

lio und seinem Team ein Dankeslied vor.  

Tagesbeginn bei der Heiligen Madonna 

mit Kerzen und einem Lied. 

Gruppenfoto auf dem Castelgrande in Bellinzona. 

Ref. Kirchgemeinde  

Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert 

Telefon: 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt 

Telefon: 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Frau Liliane Schurter Thut 

Telefon: 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfin-

gen.ch 

Neu:  

Montag, Dienstag, Freitag,  

9-11 Uhr 

 

Sigristenteam: 

Herr Thomas Leemann, Frau Brigitte 

Hänni, Frau Ursula Hagenbucher 

Telefon: 079 441 52 85 

thomas.leemann@ref-andelfingen.ch 

brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch 

 

Kirchenpflegepräsident: 

Herr Erich Kern 

Telefon: 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

 

Homepage: 

www.ref-andelfingen.ch 
 

Die nächste Chile-Info erscheint am 

Freitag, 26. November 2021. 


